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§- ; 277.

b) Das KaiserthuNr Haiti.
Durch eine Empörung gegen die Franzosen entstand 1802

auf der Insel Domingo einNegerstaat.- das Kaiserthum Haiti,
dessen Gründung blutig war. — La To ussain trLonver¬
tu re. — Christoph. — Indessen wird sich dieser Staat doch
nicht erheben, da 'erne ernsthafte Unternehmung der größeren
Seemächte denselben bald zertrümmern kann.

§. 278.
c) Das Reich des Hauses Braganza in

Brasilien.

Das östliche Brasilien war Portugal unterworfen, und
wurde durch einen Vizekönig regieret. Als 1L07 die Fran¬
zosen Portugal besetzten, flüchtete sich der König Johann VL
mit seinem ganzen Hofe nach Brasilien, und nahm seine Resi¬
denz zu Rio,'Janeiro. —

Anmerkun g.

Der fünfte Erdtheil — Australien liefert uns noch keinen
Staat, der in der Geschichte ausgenommen zu werden verdie¬
net; wenigstens sind unsere Nachrichten darüber noch zu arm.
Der große Weltümsegler Ko0 k hat zwar in geographischer
Hinsicht unsere Kenntnisse über Australien so vermehret und
berichtiget, daß wohl kaum etwas Neues daselbst zu entdecken
übrig geblieben feyn wird. Die Gruppe der Gesellschafts- und
Freundschafts-Inseln zeichnen sich (nach Kook) vor den übri¬
gen vortheilhaft aus.— P 0 ulah 0 0 , König der Freund¬
schafts-Inseln- — Missionen nach Otaheiti.Nach Langs¬
dorfs Nachrichten erheben sich die Bewohner derMarquefas-
und Washington-Inseln über jene der Freundschafts - und
Gesellschafts-Inseln. Tilesius findet hier die Ideale
menschlicher Schönheit. Die nähere Aufklärung hierüber wird
in Langsdorfs Reisebeschreibung, welche bald erscheinen
sott, erwartet.

Auf der Ostküste von Neuholland haben die Britten eine
Verbrecher-Kolonie, Dotanybay, angelegt. —

Ende des achten und lezten Heftes.


